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in das in Flur D1 befindliche grüne Schließfach Nr. 116 zu werfen.

Aufgabe 9 (5 Punkte)

Beweisen Sie, daß (A,B) 7−→ AB als Abbildung von C
n×n

× C
n×n nach C

n×n stetig ist.
Ist die Abbildung auch differenzierbar?

Aufgabe 10 (6 Punkte)

1. Sei f : R −→ C
n×n eine differenzierbare Abbildung mit f(0) = 1.

Berechnen Sie d

dt
det f in t = 0.

2. Sei nun X ∈ C
n×n eine Matrix, für die det etX = 1 für alle t gilt.

Welche Spur hat X?

Aufgabe 11 (8 Punkte)

Lösen Sie
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Aufgabe 12 (12 Punkte)

Gegeben sei ein homogenes System ẏ = A(t)y der Ordnung n, d. h., gesucht ist y : I −→

R
n für stetiges A : I −→ R

n×n. Zeigen Sie, daß man dieses System durch Finden einer
(nichttrivialen) Lösung (zumindest lokal) zu einem wieder homogenen System der Ordnung
n − 1 reduzieren kann.

Genauer: Verwenden sie hierfür den Ansatz y = ϕx + z, wobei x : I −→ R
n die bekannte

Lösung, z : I −→ R
n dagegen zu bestimmen und ϕ : I −→ R eine Hilfsfunktion ist. Nehmen

Sie oBdA. an, daß die erste Komponente von x ungleich 0 auf I ist, und setzen Sie die erste
Komponente von z gleich 0.
• Bestimmen Sie ϕ in Abhängigkeit von z und der ersten Komponente von x.
• Bestimmen Sie damit das reduzierte homogene System linearer Differentialgleichungen,

welches die n − 1 nichttrivialen Komponenten von z erfüllen.
• Zeigen Sie, daß jedes Fundamentalsystem des reduzierten Systems zusammen mit x ein

Fundamentalsystem des vollen Systems ẏ = A(t)y liefert.
• Bestimmen Sie als Beispiel den Lösungsraum der Differentialgleichung
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t
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y

auf dem Intervall (0,∞). Sie dürfen verwenden, daß y(t) =

(

t2

−t

)

eine Lösung ist.


